
Es reicht! Unter diesem Motto haben wir heute zur 
Demonstration aufgerufen, weil die Lage immer 
unerträglicher wird: Alles ist in den letzten Jahren 
teurer geworden: Lebensmittel, Mieten, die Preise 
an den Tankstellen! Und nun plant die Regierung 
Merz mit Hilfe der SPD den größten Angriff auf den 
Sozialstaat, den es je gegeben hat! 

Das Renteneintrittsalter wird erhöht, Beiträge 
steigen, doch geschützt vor Altersarmut bleibt 
niemand!  

Auch unsere Krankenversicherung wird 
verschlechtert: Dazu gehören steigende Beiträge 
und weniger Leistungen! Lebensrettende 
Vorsorgeuntersuchungen sollen gestrichen 
werden! 

Ebenfalls gekürzt wird bei den Kliniken: Dort sollen 
Milliardenbeiträge eingespart werden, obwohl 
unser Gesundheitssystem schon lange marode 
ist. 

Ich war vor ein paar Wochen selbst im 
Krankenhaus und habe miterlebt, wie 
katastrophal die Situation ist: Eine 
Krankenpfleger*in war auf meiner Station mehrere 



Nächte alleine für 40 Menschen verantwortlich! 40 
Menschen! Bei einem Notfall ist so keine gute 
Versorgung möglich! 

Berichte von Angestellten in den Kliniken zeigen: 
Lebensnotwendige Operationen werden aufgrund 
von Profitinteressen verschobenen! Menschen 
mit dringendem Behandlungsbedarf werden 
angelogen, dass es keine freien Betten mehr gäbe, 
nur um diese für Privatversicherte freizuhalten. 
Und: Menschen sterben, weil sie auf dem 
Krankenhausflur abgestellt werden und vergessen 
wird, ihre Sauerstoffflaschen zu wechseln!  

Das ist einfach nur schrecklich! Das ist 
menschenunwürdig! 

Verantwortlich dafür ist aber nicht das 
Pflegepersonal, sondern eine Politik, die mit dem 
Leben von Menschen spielt! Hier zeigt sich ganz 
klar: Sozialabbau tötet! Und dass das kein 
Skandal ist, ist der eigentliche Skandal! 

Der Sozialabbau zeigt sich aber nicht nur in der 
Bundespolitik, sondern auch bei uns in 
Witzenhausen! 



Grund- und Hundesteuer wurden erhöht, eine Kita 
geschlossen und der Hort soll folgen. Nächstes 
Jahr soll der Stadtbus gestrichen werden. Gelder 
für Kunst und Kultur werden gekürzt. Gespart wird 
an der Jugend! Das Leben in Witzenhausen wird so 
immer teurer und unattraktiver, besonders für 
Familien! 

Am deutlichsten zeigt sich das an unserem 
Schwimmbad: Der günstige Feierabendtarif 
wurde abgeschafft, die Eintrittspreise erhöht, eine 
Bademeisterstelle gestrichen, sodass nun keine 
Schwimmkurse mehr angeboten werden. 
Besonders betroffen davon sind Kinder, die sonst 
in Witzenhausen schwimmen lernen konnten! 

Ebenso führt die Abschaffung der Bargeldzahlung 
dazu, dass Jugendlichen der Zugang zum Freibad 
erschwert wird! Eltern begleiten ihre Kinder nur 
zum Eingang, um für diese zu bezahlen! Eine 
Mutter hat laut über die Abschaffung der 
Bargeldzahlung geschimpft, als sie unsere 
Petition unterschrieben hat! 

Für uns zeigt sich: Der Sozialabbau beschäftigt die 
Menschen und sorgt für Unmut und Wut in der 
Bevölkerung! Doch damit wollen sich SPD und 



CDU nicht befassen! Stattdessen heißt es, wir als 
Linke wären schuld an der schlechten Situation 
des Schwimmbades! Wir sind schuld nachdem 
SPD und CDU Witzenhausen kaputtgespart 
haben! Wir sind schuld am Sozialabbau der 
Regierung Merz, der von der SPD unterstützt wird! 
Wir sind Schuld, weil wir uns mit einer Petition für 
den Erhalt des Freibades einsetzen! 

Ganz ehrlich: Wer so etwas behauptet, der hat 
den Schuss doch nicht mehr gehört!  

Statt sich für Schwarze Zahlen in unserer Stadt 
und den Erhalt sozialer Strukturen einzusetzen, 
bittet unser Bürgermeister um eine 
Blumenspende! 25 Euro für einen Kübel Geranien! 
Es wäre lustig, wenn es nicht wahr wäre… 

Unsere Kritik richtet sich nicht an die vielen 
Ehrenamtlichen, die unsere Stadt verschönern 
wollen oder sich im Förderverein für´s Freibad 
engagieren! Unsere Kritik gilt der Politik von CDU 
und SPD, die glauben, mit ein paar Geranien 
könnte man den Sozialabbau kaschieren; die 
glauben, das Leben der Menschen weiter 
verteuern zu können; die glauben, die Leute 
werden es auch dieses Mal wieder schlucken! 



Aber das tun sie nicht! Immer mehr Menschen 
wählen die AfD und zwar dort, wo öffentliche 
Infrastruktur abgebaut wird! Wo kein Bus fährt, wo 
das Freibad schließt, wo alles teurer wird! 

Aktuellen stehen die Faschisten bei 28 % im Land! 
In Sachsen-Anhalt könnte die AfD im September 
das erste Mal an die Macht kommen! 

Wie lange wollen wir noch warten, bis wir aktiv 
werden? Wenn die AfD bei 40 Prozent steht? Wenn 
Faschos an der Regierung sind? 

Diese Demo ist daher auch ein Aufruf an alle, die 
aktiv werden wollen: Sprecht mit euren 
Freund*innen, sprecht mit euren Bekannten, 
sprecht mit euren Familien! 

Organisiert euch! Egal wo, aber natürlich auch 

gerne bei uns         

Denn für uns ist klar: Wir lassen uns das nicht 
gefallen! Wir halten dagegen! Wir bieten 
Lösungen! Wir organisieren uns gemeinsam und 
solidarisieren uns mit den Betroffenen! 

Für uns ist klar: So geht es nicht weiter! Es reicht! 


